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J e m a n d 
 

hat mir zugelächelt, 
mir Mut gemacht, 

mir zugehört, 
mich um Rat gefragt, 
mir liebevoll auf die 
Schulter geklopft, 

sich von mir führen 
lassen, 

mir Vertrauen 
geschenkt, 

mir die Hand gereicht, 
mir die Sterne gezeigt, 

mir übers Haar 
gestrichen, 

mich an sein Herz 
gedrückt, 

mich ernst genommen. 
 

J e m a n d 
 

hat Weihnachten 
verstanden! 

 
 

Im Bild die neue moderne LED-Weihnachtsbeleuchtung in Frankenburg,  
die vom Wirtschaftsforum Frankenburg-Redleiten angekauft wurde. 
 

 
 
Ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest, vi el Glück und 
Freude für jeden Tag im neuen Jahr 2013 wünschen de r Bürger-
meister, der Gemeinderat sowie die Bediensteten der  Gemeinde 
Redleiten. 
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  Gemeindenachrichten 

 

 



 

R E D L E I T E N aktuell 
 

Herzlichen Glückwunsch … 
 

 

zum Geburtstag:  
 
Kaineder Franziska  89 Jahre 
Forstinger Franz  94 Jahre 
Hochrainer Anton  78 Jahre 
Ak Muzaffer  72 Jahre 
Kinzelberger Georg 81 Jahre 
Eggl Rosina  91 Jahre 
 
zur Geburt  
Pichler Andreas,  
Sohn von Martina Pichler und  
Emanuel Hofmann-Berghammer 
 
Aschenberger Melissa Alexa,  
Tochter von Silke Aschenberger und  
David Ziller 
 
 
 
 
 
 

 
Gemäß §21 Oö. Auskunftspflicht-, Daten-
schutz- und Informationsweiterverwen-
dungsgesetz dürfen Namen und Bilddaten 
von geehrten Personen und der Anlass 
der Ehrung in Zeitungen, im Internet und 
in anderen Medien veröffentlicht und an 
Dritte zur Veröffentlichung weitergeben 
werden, wenn diese Personen vorher 
der Veröffentlichung zugestimmt ha-
ben . Wir werden daher ab dem neuen 
Jahr 2013 alle zu ehrenden Personen (ab 
dem 70. Geburtstag, Geburten, Hochzei-
ten) vorher persönlich kontaktieren, ob sie 
einer Veröffentlichung in der Gemeinde-
zeitung zustimmen.  
Der Bürgermeister wird weiterhin alle Jubi-
lare ab dem 80. Geburtstag sowie dem 50. 
Hochzeitstag persönlich besuchen. Da 
sich der überwiegende Teil der Betroffe-
nen über diese Gratulationen freut, möch-
te die Gemeinde Redleiten diesen 
„Brauch“ des Gratulierens gerne beibehal-
ten..

 
 
Beantragung einer 
Stimmkarte: 
Sollten Sie sich am Tag 
der Volksbefragung an 
einem anderen Ort, als in 
Ihrer Heimatgemeinde 
aufhalten oder aus ge-
sundheitlichen Gründen 
kein Wahllokal aufsuchen 
können, so können Sie 
nur mit einer Stimmkarte 
stimmen. Mit der Stimm-
karte können Sie ein an-
deres Wahllokal aufsu-
chen, vor einer besonde-
ren Wahlbehörde stim-
men oder – ohne Wahl-
behörde – im Weg der 
Briefwahl Ihre Stimme 
abgeben.  
Sie müssen bei der Ge-
meinde, in der Sie Ihren 
Hauptwohnsitz haben, 
mündlich (persönlich, 
nicht telefonisch) oder 
schriftlich (Fax od. e-mail) 
die Ausstellung einer 
Stimmkarte beantragen.  
 

 
 

 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei uns am Gemeinde-
amt, Tel: 8355, auf unserer Homepage: 
www.redleiten.ooe.gv.at od. per e-mail: gemein-
de@redleiten.ooe.gv.at



Lebe einfach,  
damit alle einfach leben 
können. 
(Mahatma Gandhi) 
 
Am Ende eines Jahres 
stellen wir uns immer die 
Frage, ob wir im 
vergangenen Jahr alles 
erfüllt haben was uns 
aufgetragen wurde. Diese 

Frage kann sich jeder selbst beantworten.  
 

Wir können uns für alles rechtfertigen, was 
nicht erledigt wurde. Vieles hat aber ge-
klappt und ist uns in Erfüllung gegangen 
und somit in Ordnung. 
 

Wir können wiederum auf ein gelungenes 
Jahr zurückblicken, uns zurücklehnen, weil 
ja alles im Lot ist. Doch, ist es wirklich so? 
Können das alle tun? Oder gibt es da viele, 
denen es nicht so gut geht, denen kein 
friedvolles Weihnachtsfest beschert wird 
und sich die Probleme nicht lösen.  
Wir haben das Privileg in Österreich zu 
leben, - nicht allein unser persönlicher 
Verdienst, nein, wir sind hier geboren 
worden und so in unserem Umfeld bzw. 
mitten im Wohlstand eingebettet. Wir sind 
glücklich und zufrieden, weil es uns gut 
geht. 
 
Um auf den eingangs 
zitierten Spruch von Ma-
hatma Gandhi zu kom-
men, unser Wohlstand 
beruht sehr wohl auf un-
serem Fleiß und auf dem 
unserer Vorfahren, das 
möchte ich gar nicht in 
Abrede stellen. Immer 
öfter wird uns aber be-
wusst gemacht, dass für 
unser hochtechnisiertes 
Leben, für unseren angenehmen Wohlstand 
andere Menschen auf unserer Erde ausge-
beutet und zu schier unmenschlichen Be-
dingungen arbeiten und leben müssen.  
 

Darf ich mich unter diesen Umständen 
wirklich ruhig zurücklehnen und so tun als 
ob alles in Ordnung wäre?  
Ja, jeder und jede darf die kommenden 
Feiertage genießen, aber machen wir uns 
Gedanken und drehen wir unsere Geschen-
ke und technische Einrichtungen einmal 

um und schauen wir, wo und von wem 
diese produziert wurden. 
 

Wie schon gesagt, vieles, was ich im alten 
Jahr versäumt habe, kann ich im neuen 
wieder probieren und nachholen. Es ist nie 
zu spät, mir über das Leben und das Wohl 
anderer Gedanken zu machen, deshalb 
mein Wunsch an alle: „Lebe einfach, dass 
auch andere einfach leben können“.  
 

Wer probiert, das eigene Leben sinnvoll zu 
gestalten, dem öffnen sich die Augen und 
vor allem aber auch das Herz für die An-
liegen der Mitmenschen, ob Nachbar oder 
Fremder. 
 
Ich wünsche allen aus 
ganzem Herzen viel 
Freude mit den 
erhaltenen Geschenken, 
wünsche mir aber, dass 
sich die Redleitner und 
Redleitnerinnen Ge-
danken machen: „wie 
geht es anderen, dass es 
mir gut geht.“ 
 
Dass wir in Redleiten eine gute Gemein-
schaft haben, freut mich als Bürgermeister 
besonders. Ich weiß, dass alle hier gerne 
wohnen, dass es keine größeren gemein-
schaftlichen Probleme gibt.  
 

Ich bedanke mich für die verantwortungs-
volle Mitarbeit meiner Gemeinderäte im 
abgelaufenen Jahr, die gute, verlässliche 
Arbeit im Gemeindeamt, ich weiß auch, 
dass die Aufgaben im Gemeindegebiet, 
vom Winterdienst bis zur Wegerhaltung 
zur Zufriedenheit erledigt werden. 
 

Bleiben wir weiterhin eine gute und erfolg-
reiche Gemeinschaft! Das wünsche ich uns 
allen. 
 

Für die bevorstehenden Feiertage und zum 
Jahreswechsel wünsche ich allen 
ein schönes Weihnachtsfest und viel 
Freude, vor allem aber Gesundheit im 
neuen Jahr 2013 
 

euer 
Bürgermeister 
Johannes  
Wenninger 
 

  



Gebührensätze  für das Jahr 2013 
 

Müllabfuhr 

Grundgebühr für Liegenschaf-
ten mit einem Haushalt  
(jährlich) 

82,00 

Grundgebühr für Liegenschaf-
ten mit mehreren Haushalten 
(jährlich) pro Haushalt 

65,00 

Abfuhrgebühr pro Müll-
sack 80 l 3,39 

Abfuhrgebühr pro Behäl-
ter und Jahr 
(13 Abfuhren) 

60 l 35,04 

  90 l 48,48 

  120 l 62,06 

  240 l 115,97 

Grasschnitt pro m³ 9,10 

Strauchschnitt pro m³ 12,50 
 
Die Gebührensätze  für die Müllabfuhr bleiben  

unverändert. 

 

Kanal 

Anschluss-Grundgebühr 960,30 

Anschlussgebühr pro m² 
Nutzfläche 16,01 

Mindestanschlussgebühr 
(inkl. Grundgebühr) 3.361,05 

Zählergebühr pro Jahr 11,44 

Kanalbenützungsgebühr 
pro m³ 3,883 

Bereitstellungsgebühr 
pro unbebautem Grund-
stück und Jahr 

149,60 

 

 

Wasser 

Anschlussgebühr pro m² 
Nutzfläche 13,431 

Mindestanschlussgebühr 2.014,65 

Zählergebühr pro Jahr 11,44 

Wasserbezugsgebühr 
pro m³ 1,738 

Bereitstellungsgebühr 
pro unbebautem Grund-
stück und Jahr 

69,30 

Alle Angaben sind inkl. 10% Mwst. 
 

 
Der Voranschlag für das Jahr 2013  sieht 
Einnahmen in der Höhe von € 676.300,00 
und Ausgaben in der Höhe von  € 
720.200,00 vor, woraus sich ein Abgang 
von € 43.900,00 ergibt.  
 

Förderungen  
der Gemeinde Redleiten 2012 

Förderung für umweltfreundliche  
Heizanlagen  
Die Gemeinde fördert die Anschaffung der 
unten angeführten Anlagen mit den jewei-
ligen Fördersätzen. Bei der Antragstellung 
muss die Förderzusage des Landes Ober-
österreich vorgelegt werden.  

 
NEU! Besamungsbeihilfe 
Der Gemeinderat hat bereits bei der Sit-
zung am 20. Juni 2011 einstimmig be-
schlossen, dass ab dem Jahr 2012 für die 
Auszahlung der Besamungsbeihilfe die 
Vorlage der Besamungsröhrchen Voraus-
setzung ist. Wir haben bereits letztes Jahr 
in den Gemeindenachrichten darüber be-
richtet. 
Die Röhrchen der durchgeführten Besa-
mungen im Jahr 2012 sind bis spätestens 
27. Dezember 2012 dem Gemeindeamt 
Redleiten vorzulegen. Die Förderung pro 
Besamungsröhrchen beträgt € 4,36. 

Steuern 

Hebesatz 
Grundsteuer A 500 % 

Hebesatz 
Grundsteuer B 500 % 

Hundesteuer pro 
Jahr 15,00 

Erdwärmepumpen und Luft-
wärmepumpen für Heizung 
und Warmwassergewinnung 

10 % der Lan-
desförderung, 
max.€ 200,00 

Solaranlagen 
10 % der Lan-
desförderung, 
max.€ 200,00 

Hackschnitzelheizungen,  
Pelletsheizung 

10 % der Lan-
desförderung, 
max.€ 200,00 

Photovoltaikanlagen 
10 % der Lan-
desförderung, 
max.€ 200,00 



Aktuelles aus dem Gemeinderat

 
Auflage des Örtlichen Entwicklungskonzep-
tes Nr. 2 und des Flächenwidmungsplanes 
Nr. 3, 2012  
 

Die Entwürfe des ÖEK sowie des neuen Flä-
chenwidmungsplanes für die nächsten 10 Jah-
re für das Gemeindegebiet Redleiten, liegen 
ab sofort bis 18. Jänner 2012 während den 
Amtsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme 
am Gemeindeamt auf. 
 

Jedermann, der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft machen kann, ist berechtigt, wäh-
rend der Auflagefrist schriftliche Anregungen 
oder Einwendungen beim Gemeindeamt Red-
leiten einzubringen. 
 

 

Einstellung Elternbeitrag-  

Kindergartenbusbegleitung 
 

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, 
aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung, 
die Einhebung des Elternbeitrages für die Kin-
dergartenbusbegleitperson sowie die Auszah-
lung der entsprechenden Förderung an die 
Eltern ab dem Kindergartenjahr 2012/13 ein-
zustellen. Die Ein- und Ausgaben werden nun  
im Gemeindehaushalt intern verrechnet. 

 
 

Beihilfe für Privatschulen 
 

Einstimmig beschlossen wurde vom Gemein-
derat die Gewährung einer Beihilfe für das 9. 
Schuljahr, das in einer schulgeldpflichtigen 
Privatschule absolviert wird. Die Höhe der Bei-
hilfe ist mit der Kopfquote des Polytechnischen 
Lehrgangs des Schulsprengels begrenzt und 
beträgt maximal 450 € im Jahr. 

 
 

1 Krabbelstube für 9 Gemeinden 
 

Gemeindekooperationen sind ein großes 
Thema und stellen auch in sinnvoller Art und 
Weise eine Herausforderung für die Zukunft 
dar. 
Eine Kinderbetreuungseinrichtung für Kinder 
ab dem 18. Lebensmonat bis zum Eintritt in 
den Kindergarten (ab 3 Jahren möglich) ist in 
den meisten Vöcklatal-Gemeinden (insgesamt 
9 Gemeinden) alleine nicht rentabel. Daher hat 
man sich dazu entschlossen eine bewährte 
und zentrale Einrichtung „Schatzis Kinder-
stube“ in Vöcklamarkt  zu nutzen.  
 

Eltern die eine Betreuung ihrer Kleinkinder 
brauchen, wird daher die Möglichkeit einge-
räumt, diese Einrichtung zu nutzen die Ge-
meinde unterstützt diese mit € 240,-- pro Mo-
nat und Kind.  
 
 

 
Nähere Informationen erhalten Sie bei uns am 
Gemeindeamt, oder direkt bei 
Schatzis Kinderstube - Vöcklamarkt 
Kontakt: Frau Maria Schatzdorfer 
Tel.: 07682/3480 
E-Mail: schatzis.kinderbetreuung@aon.at 
 

 

Gewährung von Spenden: 
 

Ebenfalls beschlossen wurde die Gewährung 
von Spenden für gemeinnützige Organisationen: 
Verein OHdeR:   € 200,00 
Lebenshilfe:    €   50,00 
Seniorenbund und Pensionistenverband  
Frankenburg je   €   50,00 
Imkerverein Frankenburg:  €   50,00 
 

 

Nutzung von Räumlichkeiten des Feuer-
wehrhauses für Veranstaltungen 
 

Schon bei der Entwicklung des Konzepts für 
den Ortsplatz kam dem geplanten Feuerwehr-
haus eine doppelte Bedeutung zu. Es sollte 
sich neben dem eigentlichen Zweck als Zeug-
haus auch als Ort für diverse Veranstaltungen 
eignen. Natürlich gilt die Freiwillige Feuerwehr 
Redleiten als vorrangiger Nutzer des Feuer-
wehrhauses. 
 
Der Kreis der Veranstalter ist auf Personen 
und Organisationen aus Redleiten beschränkt. 
Weiters muss die Veranstaltung einem ge-
meinnützigen Zweck dienen. Vorträge, Kurse 
und Schulungen im Schulungsraum sind auf 
die Bereiche Gesundheit, Wohlbefinden und 
geistige Fortbildung beschränkt. Mit Zustim-
mung von Feuerwehr und Gemeinde ist eine 
Ausnahme von der Erfüllung dieser Voraus-
setzungen möglich. 
 
Für die Benützung der Räume und der Einrich-
tung im Feuerwehrhaus ist eine Benützungsge-
bühr zu entrichten. Die Höhe der Gebühr richtet 
sich nach dem Ausmaß der Nutzung und muss 
zumindest die Betriebs- und die Reinigungskos-
ten abdecken. 
 
Folgende Gebühren wurden beschlossen: 
Veranstaltungen  
bis zu 4 Stunden Dauer:  € 10,00 
über 4 Stunden Dauer:    € 20,00  
 
Die Durchführung von Veranstaltungen ist ter-
minlich mit dem Kommandanten der FF. Red-
leiten abzustimmen. Zuständig für die Erteilung 
einer Benützungsbewilligung für die Räume im 
Feuerwehrhaus ist der Bürgermeister. 



Wo bleibt der Splitt?! 
 

Bei einer extremen Wettersituation, wie wir 
sie am 10. und 11. Dezember hatten, mit 
Nass-Schneefall und Temperaturen um 
die Null Grad ist die Benützung der Stra-
ßen wahrlich kein Vergnügen. Wir versu-
chen unser Möglichstes, den Verkehr auf-
recht zu erhalten, verstehen aber auch 
den Verdruss der Verkehrsteilnehmer über 
die widrigen Umstände.  
 

Unser Winterdienst kann mittlerweile auf 
eine 15-jährige Erfahrung zurückblicken 
und mit Recht auf die hohe Qualität der 
geleisteten Arbeit verweisen. Eine Er-
kenntnis aus dieser langjährigen Tätigkeit 
ist, dass bei starkem Schneefall das 
Splitt-Streuen vielleicht die Gemüter 
beruhigt aber keinesfalls ein Mehr an 
Verkehrssicherheit bringt.   
 

Der ausgebrachte Splitt würde binnen kür-
zester Zeit wieder vom Neuschnee be-
deckt und hätte damit keine Wirkung 
mehr. Durchdrehende Räder können dem 
festgefahrenen Schnee nichts anhaben 
und der darunter liegende Splitt ist somit 
nutzlos.  
 

Bei solchen Situationen helfen nur noch 
Schneeketten, die speziell beim PKW ein-
fach zu montieren sind – die beiden 
Schulbusfahrerinnen können das sicher 
bestätigen. 

 

Wir ersuchen daher jene, die über die Ent-
scheidungen des Winterdienstes mit Un-
verständnis reagiert haben, die Sinnhaftig-
keit ihrer Forderungen zu überdenken. Wir 
können jeder und jedem versichern, 
dass wir uns diese Aufgabe ob der gro-
ßen Verantwortung nicht leicht machen.  
 

Wenn Sie an Tagen mit Wetterkapriolen 
auf das Auto keinesfalls verzichten können 
und öfters Probleme haben, empfehlen wir 
den Kauf von Schneeketten. Sie schonen 
damit nicht nur Ihre Nerven! 
 

Frei nach „Hoamatland“ von Franz Stelz-
hamer  
„… wannst net fort muasst, so bleib …“ 

OHDER unterstützt diskret in der Krise 
 
Unfälle, Scheidung, 
Arbeitslosigkeit - das 
sind nur einige der 
Ursachen für 
finanzielle und persönliche Krisen, die uns 
alle treffen können. Schnell und diskret 
helfen dann die Mitglieder des Franken-
burger Vereins OHDER (Organisierte Hilfe 
der eigenen Region) den Betroffenen aus 
Frankenburg und Redleiten.  
 
Heuer haben Vereine und Privatpersonen 
der beiden Gemeinden dankenswerter-
weise besonders großzügig für die in Not 
geratenen Mitbürger gespendet. Lebens-
mittelgutscheine werden mit den Spenden 
finanziert und auch bei Miet- und Heizkos-
tenrückständen kann der Verein so wei-
terhelfen.  
 
Aber auch auf entsprechende Beratung 
legen die Vereinsmitglieder großen Wert, 
damit die betroffenen Menschen ihr Leben 
wieder eigenständig führen können.  
 
Eine Broschüre mit mehr Informationen 
und Kontaktmöglichkeiten liegen am Ge-
meindeamt, in den Frankenburger Ban-
ken, der Kirche und in den Arztpraxen auf. 
Betroffene können sich auch direkt bei 
Obmann Josef Seifriedsberger unter der 
Tel. 07683/50250 melden – Anfragen wer-
den diskret behandelt. Spendenkonto: 
Raiba Vöcklabruck Umgebung, Konto-
nummer 5023908, BLZ 34710. 
 

Foto: Die OHDER-Vereinsmitglieder orga-
nisierten im April 2012 ein Pfarrfrühstück 
in Frankenburg und sammelten Spenden. 
Im Bild von links: Pillichshammer Elisa-
beth, Seifriedsberger Josef, Preuner Pau-
line, Wadl Josef, Birnbaumer Brigitte  



 
Ein gesundes Redleiten ist 
unser Ziel. 

 
 

Rücken-Fit  
Gesundheitstraining  

für den Rücken 
mit Bachinger Christine 

 

Start:          Montag, 21.01.2013 
Wo:             Gemeindeamt Redleiten,  
  Sitzungssaal  
Kurszeit:       18.30 – 19.30 Uhr 
                      19.30 – 20.30 Uhr 
Dauer:          10 Abende, je 1 Stunde  
Preis:             30 €  pro Person 
 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 3. Jänner 
2013. Begrenzte Teilnehmerzahl (12 Personen 
pro Kurs). Bitte um rechtzeitige Anmeldung. 
Tel. 8355-13 (Gitti).  

 
 

Yoga  
der Weg zur Einheit von Körper, 

Geist und Seele 
Yoga bietet uns die wundervolle Chance 
Körper, Geist und Seele in Einklang zu 
bringen, sowie Dysbalancen und Un-
gleichgewicht in uns zu harmonisieren. 
 
Anfängerkurs:  
Start:  Mittwoch, 16.01.2013 
 
Fortgeschrittenenkurs: 
Start:  Dienstag, 15.01.2013 
 
Wo:  Gemeindeamt Redleiten 
 Sitzungssaal 
Kurszeit:  18.30 – 20.00 Uhr 
Kursdauer:  10 Abende, je 1,5 Std. 
Kurskosten:  € 100,00 
Kursleiterin:   Verena Niederhauser,  
  zertifizierte Yoga-Lehrerin 

Mitzubringen sind eine Gymnastikmatte, 
eine Sitzunterlage (Kissen oder Polster), 
sowie eine Decke.   
Anmeldung bis spätestens 3. Jänner 2013.  
Begrenzte Teilnehmerzahl (10 Personen). 
Bitte um rechtzeitige Anmeldung. Tel. 8355-
13 (Gitti).  

 
Wir möchten uns auf diesem Weg bei 
Ihnen für Ihre Teilnahme an unseren 
Angeboten bedanken und freuen uns 
auf weitere Aktivitäten im Jahr 2013. 
Das Team der Gesunden Gemeinde Redleiten 
 

 

 

KINDERSKIKURS  
in Kohleck (Waldzell) 

 
28. – 29. Dez. 2012 

 
13:30 – 15:30 Uhr   

 
Kurspreis pro Tag € 17,- 

 
Voranmeldung bis 27.12. erforderlich 

 telefonisch bei 
Nadine 0664/53 12 904 
Stefan 0664/52 11 588 

 
NEU – ZAUBERTEPPICH FÜR DIE 

KLEINEN 
 

Kurs findet nur bei Liftbetrieb statt 
weitere Infos auf unserer HOMEPAGE 

www.skiclub-waldzell.at 
Auf dein Kommen freut sich der  

SKICLUB WALDZELL 
 
Informationen erhalten Sie auch bei uns 
am Gemeindeamt Redleiten. 
Bei Vorlage der Teilnahme- bzw. Zah-
lungsbestätigung übernimmt die 
Gemeinde Redleiten € 8,00 pro Tag 
und Kind an Familienförderung. 

 
 

Förderung Kinderschwimmkurs 
Bei der letzten 
Gemeinderatssit-
zung wurde ein-
stimmig be-
schlossen Kin-
derschwimmkurse 
weiterhin mit € 
20,00 pro Kurs zu 
fördern. 
Die Förderung 
kann maximal 
für 2 Kurse pro 
Kind in Anspruch genommen werden .  
 
Die Beihilfe wird bei Vorlage einer Teilnah-
mebestätigung eines Kurses ausbezahlt.  
 
Kursangebote und Termine finden Sie unter 
www.schwimmschule-salzkammergut.at 



 



 



 
 
 
 



Einladung zum 
FEUERWEHRBALL 

 
am Dienstag, den 25. Dezember 2012 

um 20.30 Uhr im Kulturzentrum 
Frankenburg 

 
 Das Kommando der   

FF. Redleiten 
wünscht allen ein gesegnetes Weih-

nachtsfest und  
ein Gutes Neues Jahr 

2013 
 

ÄRZTE - BEREITSCHAFTSDIENSTE 
FÜR FEIERTAGE UND WOCHENENDE 

 

 
 

 

HAUSMÜLLABFUHRTERMINE 

2 0 1 3 
 
Montag 21. Jänner  2013 
Montag 18. Februar  2013 
Montag 18. März  2013 
Montag 15. April  2013 
Montag 13. Mai  2013 
Montag 10. Juni  2013 
Montag 08. Juli  2013 
Montag 05. August  2013 
Montag 02. September 2013 
Montag 30. September 2013 
Montag 28. Oktober  2013 
Montag 25. November 2013 
Samstag 21. Dezember 2013 

 
Sprechstunden des Bürgermeisters  

nach Vereinbarung 
 
Neu! Naturschutzsprechtage  
 

Die BH Vöcklabruck organisiert zum Thema 
Hochbauvorhaben im Grünland und im 50-
Meter-Uferschutzbereich von Bächen und 
Flüssen Sprechtage, bei denen der zuständige 
Bearbeiter der Naturschutzabteilung und der 
Regionsbeauftragte für Natur- und Land-
schaftsschutz für Fragen zur Verfügung ste-
hen. Anmeldung und Terminvereinbarung er-
forderlich unter 07672/702-516, Fr. Reiter.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danke an die heurigen Christbaumspender 

Anton und Elisabeth Pillichshammer



Leben in unserer Gemeinde Redleiten 
 

 
Flott unterwegs waren  

die 50+ Wanderer im Innviertel.  
 
 
 
 
 

 
Schöne Einblicke in die Natur 
erhielten die Teilnehmer bei der 
2. Teilstrecke der 
Grenzwanderung.  
 

 
 
 

Wohltuende Wickel und Auflagen  
luden zum Entspannen ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bereits zum 6. Mal wurde der 
Redleitner Advent gefeiert. 
Der Stammtisch Redwaldburger 
bedankt sich sehr herzlich für Ihren 
Besuch. 
 

Mehr Bilder zu allen Veranstaltungen in Redleiten finden Sie auf unserer Homepage: 
www.redleiten.ooe.gv.at unter Bildergalerie


